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Menschen-Rechte sind die Rechte 

von allen Menschen auf dieser Welt. 

Diese Sachen sind wichtig fu r unsere Gesellschaft: 

 ■ Damit die Menschen in Europa gut leben ko nnen. 

 ■ Damit sie sich sicher fuhlen. 

 ■ Und damit sie in Frieden leben ko nnen.

Die Gesellschaft sind die Menschen in einem Land. 

 ■ Gemeinsam Waren einkaufen und verkaufen,

 ■ in jedem Land in der EU arbeiten ko nnen,

 ■ in jedes Land zu verreisen

 ■ und Menschen aus anderen Landern zu treffen

sind fu r die Menschen in Europa selbst-verstandlich geworden.

Waren sind Sachen:

 ■ Die verkauft werden

 ■ Oder die gekauft werden. 

Zum Beispiel: 

 ■ Lebensmittel, 

 ■  Kleidung

 ■  oder Mobel. 

Selbst-verstandlich bedeutet: 

Die Menschen machen etwas einfach. 

Sie mu ssen nicht mehr daruber nachdenken.

Es geho rt zu ihrem Leben dazu. 

Aber das Leben in Europa wird bedroht.

Zum Beispiel: 

 ■ Durch extremistische Gruppen

 ■ oder durch Kriege.
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Extremistische Gruppen sind Gruppen,

die zum Beispiel: 

 ■ Gegen die Demokratie sind. 

 ■ Die Menschen-Rechte nicht be-achten wollen. 

 ■ Oder die wollen,  

dass alle Menschen nur an 1 Gott glauben. 

Deshalb mu ssen wir uns fu r die Sachen stark machen, 

die uns wichtig sind.

Die FDP ist dabei.

Denn wir mu ssen uns darum kummern:

Dass die jungen Menschen weiter gut in Europa leben ko nnen. 

Das muss jetzt so sein. 

Und es muss auch in Zukunft so sein. 

Deshalb wollen wir viele Sachen machen. 

Zum Beispiel: 

 ■ Fu r die Firmen in Europa

 ■ und fu r die Sicherheit von allen Menschen in Europa.

Denn Europa ist unsere Zukunft. 

Ihre  

Marie-Agnes Strack-Zimmermann

Zukunft ist zum Beispiel:

 ■ Morgen, 

 ■ nachste Woche

 ■ oder in den nachsten Jahren. 

Firmen ist die Mehrzahl von Firma. 

Es heißt zum Beispiel: 1 Firma oder 3 Firmen.

Firma ist ein anderes Wort fu r Betrieb. 



4

Am 9. Juni ist Europa-Wahl.  
Wahlen Sie die FDP !

Weniger Bu rokratie in Europa

Bu rokratie ist ein anderes Wort fu r: Schreibkram.

Zum Beispiel: 

 ■ Antrage 

 ■ und Berichte. 

Dabei mu ssen die Menschen auf viele Regeln achten.

Das verursacht viel Arbeit.

In Deutschland gibt es immer mehr Bu rokratie.

Das bedeutet:

 ■ Die Menschen

 ■ und die Betriebe

mu ssen sich an viele Regeln halten. 

Viele von diesen Regeln kommen von der EU. 

Die deutsche Politikerin Ursula von der Leyen 

ist die Chen von der EU-Kommission. 

Die EU-Kommission macht Vorschlage fu r neue Gesetze.

Das EU-Parlament bera t die Gesetze. 

Die EU-Kommision ist eine Gruppe von Politikern. 

Die Politiker sind aus allen Landern von der EU gewahlt.

Gemeinsam machen sie viele Regeln fu r die EU-Lander. 

Die FDP will: 

Die Bu rokratie in Deutschland und in der EU muss weniger werden. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Die Bu rokratie muss abgebaut werden. 

Deshalb darf es viele Regeln nicht mehr geben. 

Wenn das EU-Parlament 1 neue Regel macht, 

dann mu ssen 2 alte Regeln weg. 

Die FDP denkt: Bu rokratie abbauen kostet kein Geld. 

Aber es hilft den Firmen.
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Die Mitarbeiter in den A mtern  

sollen auch Englisch sprechen

Viele Menschen auf der ganzen Welt 

sprechen die Sprache: Englisch. 

Deshalb sollen die Mitarbeiter in den A mtern auch Englisch sprechen. 

Das soll in allen EU-Landern so sein. 

Dann ko nnen Menschen aus anderen Landern

viele Sachen auf den A mtern besser erledigen. 

Zum Beispiel: 

 ■ Sie ko nnen viele Infos von den A mtern besser verstehen. 

 ■ Oder sie ko nnen die Antrage besser lesen.  

Und sie ko nnen die Antrage besser schreiben. 

 ■ Die Gesprache auf dem Amt  

werden dann fu r viele Menschen einfacher.

Das kann den Menschen und den Firmen in der EU sehr helfen. 

Gut leben durch mehr Freihandel

Freihandel bedeutet:

Die Lander ko nnen mit Waren handeln. 

Zum Beispiel: 

Firmen in Deutschland ko nnen Lebensmittel 

in einem fernen Land kaufen.

Und sie ko nnen die Lebensmittel nach Deutschland bringen. 

Dafu r mu ssen sie keinen Zoll bezahlen. 

Zoll ist Geld, das die EU oder andere Lander fu r Waren  

aus dem Ausland verlangen.

Die FDP will: 

Dass alle Menschen in Europa gut leben ko nnen. 
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Deshalb du rfen die Lebensmittel nicht noch teurer werden. 

Denn alle Menschen mu ssen sich Lebensmittel kaufen ko nnen. 

Und auch den Firmen muss es gut gehen.

Dann ko nnen sie noch gro ßer werden. 

Und noch mehr Menschen haben einen Arbeitsplatz. 

Die FDP will sich dafu r stark machen: 

Dass es noch mehr Handel zwischen allen Landern gibt. 

Und dass die Firmen keinen Zoll bezahlen mu ssen: 

 ■ Wenn sie Waren kaufen oder verkaufen. 

Mehr Fach-Kra fte fu r die Firmen

In vielen Firmen gibt es zu wenige Fach-Kra fte.

Das ist schlecht fu r die Firmen in Deutschland. 

Wenn die Fach-Kra fte fehlen, 

ko nnen die Firmen viele Auftrage nicht mehr machen. 

Das bedeutet: Die Firmen verdienen oft weniger Geld.

Deshalb machen sie ihre Waren immer teurer. 

Und die Menschen mu ssen immer mehr Geld bezahlen.

Zum Beispiel:

 ■ Fu r Lebensmittel,

 ■ fu r Kleidung

 ■ oder fu r Mobel.

Die FDP will: 

Dass der Binnen-Markt in der EU noch sta rker wird. 

Binnen-Markt bedeutet zum Beispiel:

Mehr Waren aus anderen EU-Landern kommen nach Deutschland. 

Und Deutschland bringt noch mehr Waren in andere EU-Lander. 

Alle Menschen ko nnen uberall in der EU arbeiten.
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Die Menschen konnen uberall in der EU arbeiten

Menschen mu ssen auch in anderen EU-Landern arbeiten ko nnen. 

Zum Beispiel Menschen:

 ■ Die gerne arbeiten,

 ■ die viele neue Ideen haben

 ■ oder die gerne neue Sachen ausprobieren.

Wer gerne in einem anderen Land arbeiten mo chte,

der soll das auch machen ko nnen. 

Fu r diese Menschen darf es keine Hindernisse mehr geben. 

Wenn eine Firma einem Menschen aus einem EU-Land 

einen Arbeitsplatz geben will:

Dann darf es nicht so viel Schreibkram fu r die Firma geben.

Europa gemeinsam schu tzen

Wir mu ssen unsere Freiheit schu tzen. 

Denn Freiheit ist wichtig fu r alle Menschen. 

Das kann Deutschland nur gemeinsam

mit allen EU-Landern machen. 

Die FDP will: 

Es soll eine Verteidigungs-Gruppe fu r Europa geben. 

Daraus wollen wir dann eine Verteidigungs-Armee fu r Europa machen. 

Verteidigung bedeutet: Sich wehren, sich schu tzen. 

Eine Verteidigungs-Armee sind viele Soldaten.

Sie sollen sich gegen Lander wehren, 

die ein Land angreifen.

Und sie sollen die Menschen in einem Land schu tzen. 
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Europa muss in Krisen-Zeiten  

schnell etwas machen ko nnen

Krisen-Zeiten sind Zeiten, 

wo Menschen in einem Land große Probleme haben. 

Zum Beispiel:

Wenn Krieg ist.

Viele Menschen sterben.

Und ko nnen nicht ihre Arbeit machen.

In Krisen-Zeiten muss Europa schnell etwas machen ko nnen. 

In schwerer Sprache heißt das: Europa muss schnell handeln ko nnen. 

Jetzt ist es so:

Dass alle Lander von Europa damit einverstanden sein mu ssen,

wenn in der Außen- und Sicherheitspolitik gemeinsam etwas gegen  

eine Krise getan werden soll. Wenn ein EU-Land das nicht will,

dann kann das Land einen Einspruch machen. 

Dann ko nnen die EU-Lander vielleicht in einer Krise 

nicht zusammen-arbeiten. 

Die FDP will:

Dieses Einspruchs-Recht soll es nicht mehr geben. 

Damit die EU in Krisen-Zeiten schnell handeln kann. 

Einspruch bedeutet zum Beispiel:

Ein Mensch ist mit einer Entscheidung nicht einverstanden.

Einspruchs-Recht bedeutet: 

Jedes EU-Land darf einen Einspruch machen. 

Das ist sein Recht.
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Europa muss sich wehren ko nnen

Die EU-Lander haben viel neue Technik gebaut, 

damit sie die Menschen in der EU schu tzen ko nnen. 

Diese neue Technik muss weiter-gebaut werden. 

Es muss noch mehr neue Technik dazu kommen.

Deshalb will die FDP, 

dass die EU-Lander noch mehr Geld geben: 

 ■ Fu r die Verteidigung von den Landern

 ■ und fu r noch mehr Waffen und Soldaten. 

Technik sind zum Beispiel:

 ■ Maschinen,

 ■ Computer

 ■ oder Drohnen.  

Das sind kleine Maschinen, die iegen ko nnen.  

Damit ko nnen die Menschen zum Beispiel Fotos machen. 

Außerdem muss es gute Regeln dafu r geben: 

 ■ Ob Waffen in andere Lander verkauft werden du rfen. 

 ■ Wie viele Waffen verkauft werden du rfen.

 ■ Und welche Waffen verkauft werden du rfen.

An diese Regeln mu ssen sich dann alle Lander von der EU halten.
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Klima-Schutz durch den Europa ischen Emissions-Handel

Die FDP will: 

Klima-Schutz mit dem Europa ischen Emissions-Handel erreichen.

Beim Klima-Schutz mu ssen viele Sachen 

zum Beispiel dafu r getan werden:

 ■ Dass es auf der Erde nicht noch wa rmer wird.

 ■ Dass nicht noch mehr Baume und Panzen sterben.

 ■ Dass nicht noch mehr Tiere sterben.

 ■ Dass die Meere und Flu sse nicht noch schmutziger werden.

 ■ Und dass die Luft wieder sauberer wird. 

Dafu r hat die EU ein Gesetz gemacht. 

In dem Gesetz steht: 

Dass Firmen nur eine bestimmte Menge CO
2
 in die Luft pusten du rfen.

Diese Menge ist auf einem Papier auf-geschrieben.

Dieses Papier heißt: Emissions-Papier.

Jede Firma bekommt so ein Papier. 

CO
2
 ist ein Gas. 

Das Gas ist sehr schlecht fu r das Klima.

Die Firmen ko nnen das Papier an andere Firmen verkaufen:

Wenn sie weniger CO
2
 in die Luft pusten. 

Dann ko nnen die anderen Firmen mehr CO
2
 in die Luft pusten. 

Das heißt in schwerer Sprache: Europa ischer Emissions-Handel. 

Aber alle Firmen zusammen du rfen nicht mehr CO
2
 in die Luft pusten,

wie die EU es bestimmt hat. 

In dem Gesetz von der EU steht auch noch:

Die Firmen mu ssen jedes Jahr weniger CO
2
 in die Luft pusten.

Sonst mu ssen sie viel Geld bezahlen.

So schu tzen die Firmen und die EU das Klima.
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Klima bedeutet:

■ Wie das Wetter schon lange Zeit in einem Land ist.

■ Oder wie das Wetter auf einem bestimmten Erdteil ist.

Wir brauchen neue Ideen fu r die Energie-Versorgung

Energie ist zum Beispiel: Gas und Strom. 

Energie-Versorgung bedeutet:

Die Menschen bekommen Gas und Strom.

Damit sie ihre Wohnungen heizen ko nnen. 

Oder damit sie elektrische Gera te benutzen ko nnen. 

Elektrische Gera te sind zum Beispiel: 

■ Der Fernseher,

■ der Computer

■ oder der Kuhlschrank.

Deutschland braucht eine sichere Energie-Versorgung.

Die Menschen mu ssen genug Gas bekommen:

Damit sie im Winter eine warme Wohnung haben. 

Und sie mu ssen genug Strom bekommen:

Damit sie ihre elektrischen Gera te benutzen ko nnen. 

Außerdem brauchen Firmen viel Energie:

Damit sie arbeiten ko nnen. 

Deshalb ist eine sichere Energie-Versorgung wichtig fu r Deutschland.

Und wir brauchen viele Verkehrs-Mittel, 

die das Klima schu tzen. 

Zum Beispiel:

■ E-Autos,

■ E-Busse

■ und Zuge, die mit Strom fahren.
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Deshalb ist es wichtig. 

Dass es viele neue Ideen fu r klima-freundliche Energie gibt. 

Klima-freundliche Energie ist zum Beispiel Strom:

 ■ Der mit Sonnen-Anlagen gemacht wird.

 ■ Oder der mit Wind-Anlagen gemacht wird.

Mehr Kunstliche Intelligenz in Europa

Die Abku rzung fu r Ku nstliche Intelligenz ist: KI.

KI bedeutet:

Ein Computer kann neue Sachen lernen.

Dann kann der Computer zum Beispiel:

 ■ Texte schreiben,

 ■ Bilder malen,

 ■ Gesichter erkennen

 ■ oder so sprechen wie ein Mensch.

KI kann sehr nu tzlich sein.

Und Menschen und Firmen ko nnen damit viele neue Sachen machen.

Deshalb macht die FDP sich fu r mehr KI in der EU stark.

Und die FDP macht sich dafu r stark:

Dass es in der EU gute Regeln fu r KI gibt. 

Zum Beispiel:

 ■ Wie die Menschen und Firmen KI benutzen du rfen.

 ■ Und fu r welche Sachen sie die KI nicht benutzen du rfen.

Die Regeln fu r KI mu ssen einfach sein:

Damit alle Menschen gut damit arbeiten ko nnen.

So kann die EU ein Ort werden:

Wo viele Menschen und Firmen gut mit KI arbeiten ko nnen.
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Weniger Inflation

Ination bedeutet:

Viele Sachen kosten immer mehr Geld.

Zum Beispiel:

 ■ Das Essen im Supermarkt,

 ■ Strom und Heizung

 ■ oder Kleidung in Gescha ften.

In Deutschland gibt es viel Ination.

Deshalb mu ssen viele Menschen immer mehr Geld bezahlen. 

Und sie haben immer weniger Geld ubrig. 

Das darf aber nicht so weiter-gehen. 

Deshalb will die FDP etwas gegen die Ination machen.

Die FDP macht sich dafu r stark:

 ■ Dass es in der EU eine stabile Finanz-Politik gibt.

 ■ Dass die EU nicht immer mehr Geld ausgibt.

 ■ Und dass Deutschland keine Schulden 

zusammen mit anderen EU-Landern macht. 

So will die FDP etwas gegen die Ination machen.

Stabile Finanz-Politik in der EU bedeutet zum Beispiel:

 ■ Die EU gibt nicht mehr Geld aus, als sie hat.

Schulden machen bedeutet:

Ein Land bekommt Geld von einer Bank.

Dieses Geld ist aber nur geliehen.

Das bedeutet:

Das Land muss spa ter das Geld zuruck-bezahlen.
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Mehr Bildung fu r einen guten Beruf

Bildung bedeutet: Lernen.

Zum Beispiel:

 ■ In Schulen

 ■ und in Betrieben. 

Menschen ko nnen nur dann einen guten Beruf bekommen:

Wenn sie genug Bildung haben.

Deshalb will die FDP etwas fu r gute Bildung in der EU tun.

Die FDP macht sich zum Beispiel stark

fu r das Fo rder-Programm: Erasmus+.

Das wird so aus-gesprochen: Eh ras mus plus.

Dabei ko nnen junge Menschen viele Sachen lernen.

Bei einem Fo rder-Programm bekommen Menschen

Hilfe oder Geld fu r eine bestimmte Sache.

Zum Beispiel:

Damit sie in andere Lander fahren ko nnen,

um dort viele Sachen zu lernen.

Und die FDP will:

Dass Menschen an vielen verschiedenen Orten

in der EU lernen ko nnen. 

In schwerer Sprache heißt das:

Es soll mehr Bildungs-Freizugigkeit in der EU geben.

Dafu r mu ssen wir vielleicht manche Regeln fu r Bildung verandern.
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Gute Regeln fu r die Migration

Migration wird so aus-gesprochen: Mi gra zion.

Das bedeutet:

Menschen gehen von einem Land in ein anderes Land. 

Zum Beispiel:

 ■ Um dort zu leben.

 ■ Und um dort zu arbeiten.

Viele Menschen kommen in die EU. 

Manche, weil sie in ihrem Land nicht sicher sind.

Aber dabei halten sich manche Menschen nicht

an die Regeln von der EU.

Die FDP will viele Sachen in der Politik verandern: 

 ■ Damit die Regeln fu r Migration besser werden.

 ■ Und damit sich alle Menschen daran halten.

Die FDP will zum Beispiel die Regeln fu r Asyl-Verfahren andern:

Damit die Asyl-Verfahren schneller gehen. 

Dafu r soll es mehr Asyl-Zentren geben:

 ■ An den Außen-Grenzen von der EU

 ■ und in anderen Landern,

die nicht in der EU sind.

Asyl-Verfahren bedeutet:

Menschen schreiben einen Antrag,

ob sie in der EU bleiben du rfen. 

Ein Amt pru ft dann den Antrag.

Dann bestimmt das Amt:

 ■ Ob die Menschen in der EU bleiben du rfen.

 ■ Oder ob sie in ihr Land zuruck-gehen mu ssen.



16

Asyl-Zentren sind bestimmte Orte oder Gebaude.

Dort kommen Menschen zuerst hin:

Wenn sie in ein anderes Land gehen wollen. 

Die Menschen mu ssen so lange dort bleiben:

Bis ihr Asyl-Verfahren vorbei ist.

Die EU hat Außen-Grenzen.

Dort ist die EU zu Ende.

Und andere Lander fangen dort an.

 

In den Asyl-Zentren muss schnell entschieden werden:

Ob die Menschen in der EU bleiben du rfen.

Wenn sie nicht dort bleiben du rfen:

Dann mu ssen sie schnell in ihre Lander zuru ck-gebracht werden.

Warum Sie die FDP wahlen sollen

1. Die FDP macht sich dafu r stark:  

Dass die Menschen mehr Geld haben

Dafu r sollen sich verschiedene Sachen in der EU andern.

Zum Beispiel:

 ■ Die Firmen in der EU sollen mehr zusammen-arbeiten. 

Wenn eine Firma dann Geld an eine andere Firma bezahlt: 

Dann bleibt das Geld trotzdem noch in der EU.

 ■ Es soll mehr soziale Markt-Wirtschaft in der EU geben.

 ■ Und die EU soll verschiedene Freihandels-Abkommen machen.

Soziale Markt-Wirtschaft bedeutet:

Alle Firmen du rfen Sachen verkaufen.

Dabei mu ssen sie sich aber an bestimmte Regeln halten.
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Ein Freihandels-Abkommen ist ein besonderer Vertrag

zwischen verschiedenen Landern.

In dem Vertrag stehen zum Beispiel bestimmte Regeln:

Damit ein Land schnell und einfach

Sachen von einem anderen Land kaufen kann. 

2. Die FDP macht sich fu r mehr Sicherheit in der EU stark

Das bedeutet: Die EU muss sich gut wehren ko nnen.

Deshalb will die FDP:

Dass die EU mehr Waffen bekommt. 

Und die Lander in der EU 

sollen gemeinsam schneller entscheiden:

Was die EU macht,

wenn es einen Krieg gibt.

3. Die FDP macht sich fu r gute Bildung und gute Berufe stark

In der EU gibt es viele gute Angebote:

Damit die Menschen neue Sachen lernen ko nnen.

Zum Beispiel:

 ■ Junge Menschen ko nnen in anderen Landern studieren.

 ■ Und alle Menschen ko nnen bei verschiedenen Lern-Angeboten 

und Arbeits-Angeboten in der EU mitmachen. 

Studieren bedeutet: 

An einer Hochschule lernen. 

Eine Hochschule ist eine Schule fu r erwachsene Menschen. 

Dort ko nnen sie viele verschiedene Facher studieren. 
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4. Die FDP macht sich fu r noch mehr gute Ideen stark

Wir wollen: 

Dass Europa zum Sieger fu r viele neue Ideen wird. 

Zum Beispiel: Fu r viel neue Technik. 

Deshalb muss es einfacher werden: 

 ■ Geld fu r neue Ideen zu geben. 

 ■ Und neue Firmen zu gru nden. 

Gru nden bedeutet: Menschen treffen sich.

Sie wollen zusammen etwas Neues machen. 

Zum Beispiel mit neuen Ideen eine neue Firma grunden.

5. Die FDP macht sich fu r weniger Bu rokratie stark

In der EU muss es weniger Bu rokratie geben. 

Das bedeutet zum Beispiel: 

Die Menschen mu ssen fu r viele Sachen weniger Antrage schreiben. 

Und die Firmen mu ssen nicht mehr so viel Arbeits-Zeit verbrauchen, 

um viele Berichte zu schreiben.

Weniger Bu rokratie bedeutet auch:

 ■ Mehr Zeit fu r Ideen

 ■ und mehr Zeit fu r wichtige Arbeit in den Firmen.
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